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Unsere Jagdhunde sind auf Grund ihrer Exposition in den verschiedensten Lebens – und 
Arbeitssituationen häufiger und auch anderen Gefahren, und damit auch besonderen 
Krankheitsgefahren ausgesetzt, als herkömmliche Begleit-und Haushunde. 

Unterschiedlichste Aufgabengebiete, verschiedenste topographische Gegebenheiten, aber 
auch Umgang und Kontakt mit den verschiedensten Wildtieren bringen eine Unzahl von 
Krankheit – und Infektionsgefahren mit sich. 

Auch bei unseren Jagdhunden gilt die Devise: Vorbeugen ist besser als heilen! 

So möchte ich meinen Vortrag im speziellen auf Krankheiten, deren Ursache, Erkennung, und 
ganz besonders auf deren mögliche Vermeidung konzentrieren. 

Ektoparasiten  
Parasiten, Schmarotzer, die auf dem Tier leben, und durch ihre Lebensweise den Organismus 
des Hundes schädigen:  

• Flöhe 
• Zecken 
• Milben 
• Haarlinge 
Erkennung, Symptome, Behandlung und Vorbeugung 

Endoparasiten  
Leben und vermehren sich mehr oder weniger, je nach Entwicklunszyklus im Organismus ( in 
den unterschiedlichsten Organen) des Wirtstieres, und schwächen und schädigen den Hund: 

• Bandwürmer 
• Spulwürmer 
• Hakenwürmer 
• Herzbandwurm 
• Fuchsbandwurm 
• Blutparasiten 
Erkennung und Symptome, Behandlung, Vorbeugung  

Entwurmungsplan 

Infektionskrankheiten 
Ansteckende, oft auch seuchenhaft auftretende Krankheiten, die durch Bakterien oder Viren 
übertragen werden. 

Durch regen Handel und Importen von Hundewelpen aus ehemaligen Ostländern, aber auch 
durch vermehrten Hundereiseverkehr wurden oder werden, bei uns durch jahrelange gute 
Impfprophylaxe bereits lange ausgerottete Infektionskrankheiten, wieder aktuell: 

• Staupe 
• Ansteckende Leberentzündung 
• Katzenseuche! 
• Stuttgarter Hundeseuche 
• Tollwut 
• Borreliose 
• Zwingerhusten 
Vorbeugung und Impfplan 



Erkrankungen der äußeren Organe 
Erkrankungen oder Veränderungen von Augen, Ohren, Maul und Rachen, der Zähne, 
teilweise des Verdauungs- und Herz-Kreislaufapparates, erkennt auch der aufmerksame 
Hundehalter sehr schnell und gut.  

Auge 
• Lid- Bindehautentzündung 
• Hornhautentzündung 
• Grauer und Grüner Star 
• Fehlstellung der Wimpern 
• Rolllider 

Ohr 
Äußerer Gehörgang und Ohrmuschel 
• Fremdkörper im Ohr 
• Ohrräude 
• Blutohr 

Mund, Rachen und Zähne 
• Zahnstein 
• Mandelentzündung 
• Zahnfisteln 
• Fremdkörper im Maul 
• „Spielzeug“ und Zahnhygiene 

Verdauungsapparat 
• Durchfall 
• Verstopfung 
• Darmverschluss 
• Magendrehung 


